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Liebe Abonnent*innen, liebe Mitglieder im fair-ein, liebe Interessierte, 
nach über zwei Monaten „Shutdown“ und den „Lockerungen“ in den letzten Wochen gibt es heute ein 

Lebenszeichen aus dem fair-ein! 
Wir waren nicht ganz untätig und haben an unserem Programm gearbeitet. So haben wir es geschafft, 

dass die Reihe „FairHandeln – AlternativHandeln“ mit dem ersten von vier Abenden starten kann.  
Leider mussten und müssen unsere anderen Veranstaltungen bis zu den Sommerferien ausfallen. Wir 

planen aber weiterhin für den Herbst und hoffen, dass wir dann alles wie vorgesehen durchführen 

können. Mehr dazu auf Seite 2. 

„FairHandeln – AlternativHandeln“ in Kooperation von Katholischer Erwachsenenbildung 

Frankfurt, Weltladen Bornheim und fair-ein e.V. startet wie geplant am 8. Juni! 
Da außergewöhnliche Zeiten außergewöhnliche Maßnahmen erfordern, findet der Abend „Immer 

mehr…und dann?“ in der Sankt Josefskirche, Berger Straße 135, statt, Eingang neben dem 

Weltladen. In der großen Kirche ist garantiert, dass die Abstands- und Hygieneregeln eingehalten 
werden können. Der Abend wird außerdem bei https://www.facebook.com/keb.frankfurt/ live 

gestreamt. So kann man von zuhause aus dabei sein.  
Wir freuen uns auf diese Veranstaltung und die gesamte Reihe und sind gespannt auf das neue 

Format! Sie sind/Du bist sehr herzlich eingeladen, auf die eine oder andere Art teilzunehmen.  

 
 

Montag, 8. Juni, 19:30 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr) 
geänderter Ort! | Sankt Josefskirche F.-Bornheim | Berger Str. 135 

Immer mehr…und dann? Der Preis des Wachstums und Alternativen. 

Mit Prof. Dr. Niko Paech, Universität Siegen. 

Wirtschaftliches Wachstum gibt es nicht zum Nulltarif auf der Kostenseite. Egal, was die Technik noch 

so hervorbringt, irgendjemand zahlt immer für das Wachstum einen Preis. Unser Konsum- und  
Wachstumsverhalten überlastet den Planeten. Der „Shutdown“ bringt nur kurzfristige Entlastung, und 

stellt daher umso drängender die Frage, wie ein nachhaltiges und bewusstes Wirtschaften zum Wohle 
aller möglich wird. 

Wie also können wir dieses „Immer mehr“ überwinden? Was sind die Bedingungen und Möglichkeiten 

einer Wirtschaft, die nicht immer nur nach Wachstum strebt? Wie sieht eine mögliche Alternative aus?  
Prof. Dr. Niko Paech, Volkswirtschaftler an der Universität Siegen, forscht zur 

Postwachstumsökonomie und gibt zu Beginn den Impuls für den Abend. Anschließend soll ausreichend 
Zeit für Fragen und Diskussion sein.  

Moderation: Dr. Markus Breuer, Kath. Erwachsenenbildung Frankfurt; Stefan Diefenbach, Weltladen 

Bornheim. Eintritt frei.  

Wer an der Veranstaltung in der Kirche teilnehmen möchte, muss sich mit Namen, 
Anschrift und Telefonnummer unter info@fair-ein.de bis Freitag, 5. Juni, anmelden. Die 

Daten werden auf Papier festgehalten und falls nicht amtlich angefordert nach zwei Wochen 
vernichtet.  

Bei ausreichender Platzkapazität ist auch ein Spontanbesuch möglich.  

Die Veranstaltung wird live gestreamt:  https://www.facebook.com/keb.frankfurt/   
Für die Kirche gibt es ein Hygiene- und Abstandskonzept, an das wir uns halten müssen. Familien und 

Paare können ohne Abstand von 1,5 Metern zusammensitzen. Nutzbare Plätze sind gekennzeichnet. 

Jede zweite Bank bleibt frei. Bitte bringen Sie eine Mund-Nasenbedeckung mit. 

So wird der Abend mit Ihrer Hilfe und Unterstützung gelingen. Seien Sie mit dabei! 

 

http://www.fair-ein.de/wp/wp-content/uploads/2020/02/KEB_FairHandeln_Web.pdf
https://www.facebook.com/keb.frankfurt/
mailto:info@fair-ein.de
https://www.facebook.com/keb.frankfurt/
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So sieht – Stand heute – die weitere Jahresplanung für fair-ein-Veranstaltungen aus: save the dates 
 

Donnerstag, 3. Sept., 19:30 Uhr | Weltladen Bornheim | Berger Straße 133 

Reihe FairHandeln-AlternativHandeln | KEB¹/fair-ein/Weltladen 
Fairer Handel ist eine Alternative? …oder doch nur Handel mit anderen Mitteln? 

Mit Steffen Weber, Geschäftsführer Weltladen-Dachverband, Mainz 

 
Samstag, 12. Sept., 10:30 – 13:00 Uhr | Gemeindezentrum Sankt Josef | Berger Str. 135 

Fairer Brunch in der Fairen Woche: "Fairer Handel und das Gute Leben" 
vegetarisches bio-faires Buffet | Musik | thematischer Input  

 
Samstag, 26. Sept., 12:00 Uhr | Gemeindezentrum Sankt Josef 

Indisches Kulturfestival  NEU IM PROGRAMM 

Essen und Trinken | Tänze | Projektvorstellung | Henna Tattoos 
Kooperationsveranstaltung mit Asha e.V. – Bringing hope through education 

 
Freitag, 2. Okt., 19:30 Uhr | Weltladen Bornheim 

Reihe FairHandeln-AlternativHandeln | KEB¹/fair-ein/Weltladen 
Fast Fashion vs. Slow Fashion. Modetrends, Müll und Alternativen. 

Mit Dr. Judith Schühle, Museum Europäischer Kulturen, Berlin  

und Dr. Dirk Steinwand, GIZ, Eschborn 

 
Mittwoch, 14. Okt., 19:30 Uhr | Gemeindezentrum Sankt Josef  

        PREMIERE: Schokolade fair naschen!        GEÄNDERTER TERMIN 

Gourmet-Multivisionsshow und Schokoladiges probieren  
Mit Dr. Jutta Ulmer und Dr. Michael Wolfsteiner, Frankfurt 

 
Freitag, 23. Okt., 19:30 Uhr | Weltladen Bornheim 

Reihe FairHandeln-AlternativHandeln | KEB¹/fair-ein/Weltladen 
Kaufen, kaufen, kaufen! Meine Verantwortung als Konsument. 

Mit Prof. Dr. Valentin Beck, Berlin  

 
Samstag, 14. Nov., 14:00 Uhr | Gemeindezentrum Sankt Josef 

*Reihe FairHandeln-AlternativHandeln | KEB¹/fair-ein/Weltladen  
Alternativ handeln konkret: Kleidertauschparty 

Änderungen vorbehalten.  Ergänzungen möglich. Alle Veranstaltungsorte in Frankfurt a.M. 
 

¹Katholische Erwachsenenbildung Frankfurt 
 

 
Aktuelles zu unseren und anderen Veranstaltungen und viel mehr weitere Infos finden Sie / findest Du stets auf 
www.fair-ein.de. Immer mal vorbeischauen…und man weiß Bescheid. 
Der nächste fair-ein-Newsletter erscheint voraussichtlich im August 2020. 

 
 
 

 
Wir danken für die interessierte Lektüre und wünschen Ihnen/Dir gute Gesundheit und einen 

erholsamen Sommer(Urlaub) 

fair-ein e.V. 
der Vorstand 
 
 
Wenn Sie diesen informativen Newsletter nicht mehr regelmäßig und kostenlos bei Erscheinen beziehen möchten, genügt eine 
entsprechende Mail an: info@fair-ein.de 
Gerne können Sie diesen Newsletter an Interessierte weiterleiten. 

http://www.fair-ein.de/
mailto:info@fair-ein.de

